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jNebelspalter JSr. 2 3, zweites Blatt, vom 6. Juni iço8.

(UKOHÖlFREiE WEiNG

Halte im Keller zu jeder Zeit 187 Und ist er getrunken, so tu' dich beeilen

Ein Fläschchen Alkoholfreien" bereit, Und schreib' um ein Kistchen postwendend nach Meilen.

jXebelspaìter 2 z, 2i-veîtes Klatt, vom 6. ^suni

l^alte im Kellki' ?u jeciei' ?6ît ^ Unci Î8t er getl'unken, 80 tu' liîen veei?en

lïîn fiànenen ^lkonolii-eien" bei-eit, Unci 8eni-el't)' um ein iXÌ8tenen poàencienci naen IVIsilsn.



Für die Herstellung der Marke Champagne Strub" verwendet die Firma Blankenhorn & Co.
in Basel seit Jahrzehnten ausschliesslich Gewächse der Champagne, die sich anerkannter-
massen wegen ihrer Feinheit, Frische und Eleganz in hervorragender Weise als Rohprodukt für

die Herstellung von Schaumwein eignen.

Einkaufshaus in REIMS: 18 Rue Ruinart de Brimont.

k^ür à Verstellung äer Màe LkampÄKne Strub" verwenäet äie turmu klanlienkorn «Zc Lo.
in Kasel seit ^uni^ennten ausscnliessl.ck (ZevväLkse âer Lkampsxne, äie sien Zneànnter-
Massen wegen inrer peinkeit, k^riscke unä IZlexan? in nervoi-rAgenäer Weise uls l^oliproäukt für

ü äie Verstellung von 8enuumwein eignen. -



Cill Sulenspiegel im Berner fflunîter*
främ, träm, träderidi

Riebard Strauß und Compagnie
Geb'n gefebäftig jetzt auf Reifen,

Ihre îîlufter anzupreifen.
Im Programm grad wie vor Jahren
Liegen wäbrfcbaft in den Maaren

Strauß ficb, Beethoven und Cifzt, -
Weil das guter Con jetzt ift!
träm, träm, träderidi
Wagner war klar auch derby!
Sein Cbarfreitagszauberton
Paßt' in's Berner ïïiiinfter fcbon;
fluch der feuften Symphonie
£r die Dom-flkuftik lieb.

Dahingegen deplazieret

War, daß dort man aufgefübret
Straußens Gulenfpiegeleien,
Kontrapunkt - Spitzbübereien
Paßt der Galgen bolzbumor
In des Berner ITlünfters Chor?
Cräm, träm, träderidi!
Brüele möcbt' me grad' e cbly
Siebt man Bernas Gottesbaus
So verton-ulkt durch fjerrn Strauß!
Was zum Schluß grunzt das Fagott
Ift Scbindluderei bygott,
Wiffen doch die Eingeweihten,
üJas das Gorpfen foll bedeuten

Auf em allerletzten Cocb,

Wenn der field am Galgen bocb

Baumelt und ibm was entwifebt
UJas im Grunde menfeblicb ifcht!
'S ift ein mufikal'fcber Witz!
Doch auf ihrem Kircbftublfitz
Caufcht' die ïïlenge andachtsvoll,
Straußbegnadigt jeder Zoll,
träm, träm, träderidi
Cbame fo geduldig fy,
Berner ïïiiinfter, alter Vincenz?
Wie der Simfon tufig Fucbsfcbwänz
Sollt' man brennend laufen labn
Unter die, die's hörten, fah'n
ünd nicht muckften Gäll Du, ïïlutz,
ilfy Wält ifch nüt meb nutz!

Noch etwas aus dem Maien
3n 3to. 242 beë ernften »erner Stagbl.

»om 22. mai 1908 roar folgenbeë pctjft
bebeutungêoofle Qnferat ju lefen :

3tngebörtger aßererfter gamilie (roenn
möglidj 33erner 33atri5ier unb ÄaoaKerie;

Dffijier) finbet ©elegenfjeit, mit 25 Qafjre
alier £odjter, bereit 23ater in pradjtooller
©egenb beë Kantonë 23ern ein grojjeê Out
befiel, in Setann tfcfjaft ju treten. 33e=

treffenbeS graulebt ift fein gebtlbet, große
imponierenbe (Srfdjeinung unb einjige Qsrbin
be§ oätertidjen SJermôgenë oon garantiert
über '/i Million grauten". S3er=

langt roirb ferner religiös erufte 3>enfungê=
roeife. ©efällige Offerten unter Cyt)tffre

© c 4973 2J an «JSoftfadj 13, 33ern."

SSiel Seute fanbenë greulidj
Unb anbere abfcbeultcb,

£>aß fo ein halb SJcilHöndjen
Unb irgenb ein ^erföndjeu
©o oiel ©peftafet madjen.

3n SBafjrfjeit ift§ jum Sadjen!
SÇatrijier, nehmet Sud) in Sldjt,
SDaf? eure SBürbe nidjt perfradjt!
SDaë fdjroeijerifdje Seuinantêforpê
33efii3t bodj, fjoff idj, feinen Stor,

3)er roegen ein paar granfen
©djon alfo fäm inë SBanfeu.
SBârê einer oon ber ftaoallerie,
2Bie§ ganä befttmmt geroünfdjt tjat fie,
©o tjat er fidj geritten rounb,

Stidjt auf bem SSferb, nein auf bem £>unb

©o einer roär genügenb gut
gür baë in Sieb entbrannte 23lut
Unb fänb geroiß nidjt ofjne
SDie über* Ijalbe SJMione.
Unb oielleidjt benft audj mandjer $elb:
SBaë nütjt mein oon", fjab idj fein ©elb?
Unb finbe tdj fein ©rafenftnb,
9Mjm idj bie Sauernmeib gefdjroinb
Unb madj fie jur Sßatrijierirt "

£jerr SBibmann benft: 3ta, immerfjin"!
(Sin ariftofratifdjeë ©eftdjt
Sft eben fo rentabel nidjt,
£)a§ roiffen reidje DJläbcfjen

Unb fpinnen brum fo gäbdjen!
SDodj bieg Skrfafjren ift bte 9corm;
SBaë midj empörte, roar bie gorm!
S)aê SanbeSungtüd ift oorbei
Unb fdjabete ja fefjr bem äJtai,

£)odj niematë nidjt fo intenfto,
:2Bie biefer btöbe |)etratêbrief!

tel. 6. Wenden.

Zecber-Moral.
©tnft prägte man nadj atoten
®ie Siebe jum @uten" uns ein

SDrum lieben roir nur guten ,3t o ten",
-Um fotgfam beim trinfen 3U fein!*

SBie roir fjör'n, bemütjt fidj toirflid)
Dîeuerbingë ber gürft 23üloro

Um bod; enblidj SBaffenrufje

3u erjiel'n in SJÎaroffo;
SBie roir fjören, fei ber griebe
Cbne 3roetfet balb in ©icfjt,
SBie roir fjören aber leiber
(Sê beftättgt fidj bodj nidjt!

UXie wir hören. J&
SBie mir fjbVn, foll König @bi

Cbne böfe Slbfidjt fein,

llnb aud) granfreid) gegen SDeutfdjlanb

@ar nidjt eingenommen fein;
SBie roir Ijören, fei bieë SlHeê

Dîur ein müßiges ©erüdjt,
SBie roir fjören aber leiber

(Së beftätigt fidj bodj nicfjt!

fiofJipolitifch-geartetc Redaktion
Hun meifj id) es ganj genau. Die rjotje potitif irb nämlid) im=

mer nerjmicfter. granfreid), längft eiferfücrjttg auf Bümplij, mirft feine

Briefe nad) Spanbau unb mad)t aufjerbem ïïïtene, einen £eü Braftliens
unb Scfyafffjaufens an ftd) ju reifen. Horbamerifa unb (Drltfon traben
ein Scfjut?* unb tErutjbünbms gegen Montenegro abgefd)Ioffen unb mat}>

renb ftd) bas Berner=(Dberlanb nüt ßinterinbten fjetmltd) alliierte um gegen

Hufjlanb ju ^elbe ju sieben, gebenît (Sinftebeln ganj Sübbeutfdjlanb unb

bie öftlidje fjälfte non IToregen unter feine Botmäfjigfeit ju bringen.
BTonacos Politif, meld)e non jrfjer bat)in jielte bie amerifanifd)en Süb=

ftaaten famt einem Ceile nom Cefftn 5U befämpfen unb ftd) auf biefe 2trt
ben Beftt? non St. lïïorit^ unb ben mannen Cermen non Baben 311 fiebern,

mad)t in letzter <§eit eine eigentümlicbe H?enbung! ^ürft Êulenburgs
Beftreben gef)t nämlid) bafün ïllaroffo unb f^tnterpommern anjugreifen,
moburd) natürltd) Serbien gejmungen märe, aus fetner Heferne b,eraus=

jittreten unb ftd) enteber an Zîîerifo unb ^ppenjell anjufdjltefjen, ober

im Bunbe mit tDintertf)ur ben Suejfanal als neutralenpunft 5U erflären.

Icatürüd) tft unter fo!d)en Hmftänben an eine Beenbigung ber ©reuel*

taten ber Ztlbanefen ntdjt 5U benfen. Spanten mirb ftd) molmeislid) f)üten
ben (Srönlänbern §ugeftänbniffe 5U madjen unb es mufj ftd) blof nur
ITemyorf unb 5°Uifon fjineinmengen, bann fann es fo meit fommen, baf
audj 2tfgfjaniftan unb (Drltfon in einen Krieg mit Perften nermidelt mer=

ben. Dem dürften Bülom bliebe bann nidjts anberes übrig als bie langen
<£rlen bei Bafel 5U aneftieren um ben ^rieben jmtfdjen £)attt unb 2tufjer=

ftfjl menigftens für bie nädjfte ,gufunft 51t ftd)ern. £Das aber märe bte

^olge non biefen 2lftionen?
Urt mürbe fofort einen (Einfall in Spitzbergen mad)en um bort bie

Bemoljner ber IDüfte Samara ju jmtngen nad; ber Spitze bes l^tmalaya
ausjumanbern. König buarb non nglanb mürbe fid) mit ben 21ma=

jonen r>on Daljomey nerbtnben unb mit nereinten Kräften über ben 2ïïeer=

bufen non Corintfj fjerfallen, unb märjrenb ftd) (Efjtna an (Senf fdjablos

fjalten fönnte, mürbe bie Sdjmetj bei bem llmftanbe, bafj Colftot bei ^rau
Baronin Suttner namhafte IDaffenbeftellungen gemad)t t)aben follte in
bte fatale £age fommen, ben offenen Seefrieg mit rcorb'&mertfa an allen

Seiten führen ju müffen.
21us biefen fonjefturpolttifdjen llufftellungen, melcfje td) bei 30 (Srab

IDärme aus bem Ürmel fdjüttle, merben Sie l^err ïlebafteur am beften

erfefjen mie es mit ber allgemeinen ÏDeltlage unb mit meiner nodj ge=

meineren Sage ftel)t unb bleibe mit bem Öiefjbejüglidjen ÎDtnfe mit bem

leeren Portemonnaie 3b,r C r ü 1 1 1 f e r
biplomierter Konjefturalpolitifer.

SBie roir fjören, frelfn bie Stuffen

©nbtidfj ifjre ©reuet ein,
Unb bie SMfSbefreiung jiebe
5£ort im Steiaje jubelnb ein.

SBie roir Ijören füfjlt ber Knifer
Pnölidj bie Stegentenpflicfjt,
SBie roir fjören aber leiber

©ë beftättgt ftcfj b 0 dt) ntdjt

DÜtan fagte oor Seiten, bem Sîatëfjerrnfinb
©ei alles erlaubt, roaë ber Seufel erftnb.
Qe^t fdjätjt man ben gnäbigen 33öbel

SBie Souiëquinfene 3J?öbet.

§err geuft: 3Baë meineb ©ie tet3 roege
bene SDameblufe unb bene ©unne
b a bere, mon i 'ê letft SJtal gfeit fja?
©timmtë öppe nüb?"

grau ©tabtriebter: 3 cbau Stjnc
roürfli nüb oilf burtfjun unb fäb djan
©fjne."

£>err geufi: $änb ©ie 'ë fdj'tntê bod)

gtäfe, baß f oom SBaibberg oben abe

gnaefig bur St f foltern ab uf 9îegi-

ftorf abe gloffe finb unb ba| bä © m e t n b

ratSlffottern bfcljloffe fjät, fte roerbeb

fdjarpf gftraft, roenn f namal im ä

fo en Ufjug, refp. Slb3ug i b' ©meinb
iedjömeb.*

grau ©tab trtdjter: SBenn f eë bänn

nu grab perroütfdjteb Söerig, roo nüt
afjänb, finb nüb guet fäfje; bie djönb

gfdjroinber fpringe roeber en 9tad)troäd)ter
unb bebe finb f au nüb guet."

£err geuft: ,,^a unb mit ere 33uß ift
au nüt uëgrtdjt. Stm fdjönfte unb leljr=

ridjfte roâr'ë für f roenn f ä paar 00

bene Slb amere unb (So ane rourtb ab-

fange unb eljne mitSBidjfi unb (fbare«
falb roureb eë 3ebra=S)effäng uf=

male; bi bene, roo fdjo bru finb, djont
mer au mit SB i ß" g i en © im m e t a l e r r-

fdjlag imitiere. 3dj gtaube, eê fjätt 3'

31 f folteren une fdjo bienftbari Sunft=
mater", roo berig Ufträg prompt unb

grüntli roureb bforge."

grau ©tabtridjter: Sfber pitti tänfet

©ie au, Gtjarefalb SUter bräcfjtt 'ê ja nüme

3ur $ut uë SBänb ©ie f nüb na grab

täteroiere."
£err geufi: Wtiecfj fie au nüb fdjtädjt!

©unberfjeitfi, roenn f ä gueti Uëroafjl
in 3cidjnege truffteb. Qum 23eifpiel uf
ber Söruft bin ©unnebame niefjm

fi ber 2t ff öfterer ©me inb Sb 0 tij tft
djutnli uë unb bin .*

grau ©tabtriebter: ptti, oerljänb
©ie, eê tuetê, eë tueiS unb fäb tuet'ë eê."

îlitt Cuìenspiegel im Kerner Münster.
I^räm, träm, trääeriäi!

lîickarâ StraulZ unä Compagnie
Lek'n gelckâftig jet?t auf keilen,
Ikre Muster anzupreisen.
Im Programm graä wie vor Jakren
Liegen vväkrlckaft in äen Waaren

StraulZ ück, Keetkoven unä Likt, -
Aeil äas guter î!on jet?t ist!
î^râm, träm, trääeriäi!
Aagner war klar auck äerbv!
Sein Lkarlreitags^auberion
palZt' in's Lerner Münster sckon ;

Zuck äer teuften Sumpkonie
Lr äie vom-^kuitik liek.

Vakingegen äepla?ieret

Aar, äalZ äort man aufgefükret
StraulZens Eulenspiegeleien,
Kontrapunkt - Spitzbübereien
PalZt äer Laigen kolàmor
In äes Kerner Münsters Lkor?
^räm, träm, trääeriäi!
Krüele mockt' me graä' e cklv
Siekt man Vernas «Zotteskaus
So verton-ulkt äurck f?errn StraulZ!
ülas 2um ScklulZ grunzt äas Fagott
Ist Lckinäluäerei bvgott,
Aiffen äock äie Lingevveikten,
ülas äas (Zorpien soll beäeuten

àf em allerletzten Lock,
Aenn äer rielä am Lalgen Kock

Kaumelt unä ikm was entwilckt
Aas im Lrunäe menlcklick isckt!
'S ilt ein mulikal'lcker Ait?!
vock auf ikrem Kirckltukffit?
Laulckt' äie Menge anäacktsvoll,
StraulZbegnaäigt jeäer ^oll,
Hrâm, träm, trääeriäi
Lkame lo geäuläig sv,

Kerner Münster, alter Vincen??
Aie äer Simson tuüg ^uckslckwà
Sollt' man brennenä laufen lakn
îlnter äie, äie's körten, sak'n
«Unä nickt mucksten Läll vu, Mut?,
lliv Aält ilck nüt mek nut?!

I^ock eîivas aus ciem lVlâîen!
Jn No. 242 des ernsten Berner Tagbl.

vom 22. Mai 1908 war folgendes höchst

bedeutungsvolle Inserat zu lesen:

.Angehöriger allererster Familie (wenn
möglich Berner Patrizier und Kavallerie-
Offizier) findet Gelegenheit, mit 25 Jahre
alier Tochter, deren Vater in prachtvoller
Gegend des Kantons Bern ein großes Gut
besitzt, in Bekanntschaft zu treten.
Betreffendes Fräulein ist fein gebildet, große
imponierende Erscheinung und einzige Erbin
des väterlichen Vermögens von garantiert
über V- Million Franken".
Verlangt wird ferner religiös ernste Denkungs-
weise. Gefällige Offerten unter Chiffre
S c 4973 A an Postfach 13, Bern."

Viel Leute fandens greulich
Und andere abscheulich,

Daß so ein halb Milliönchen
Und irgend ein Persöncheu

So viel Spektakel machen.

In Wahrheit ists zum Lachen!

Patrizier, nehmet Euch in Acht,
Daß eure Würde nicht verkracht!
Das schweizerische Leutnantskorps
Besitzt doch, hoff ich, keinen Tor,
Der wegen ein paar Franken
Schon also käm ins Wanken.
Wärs einer von der Kavallerie,
Wies ganz bestimmt gewünscht hat ste,

So hat er stch geritten wund,
Nicht auf dem Pferd, nein auf dem Hund
So einer wär genügend gut
Für das in Lieb entbrannte Blut
Und fänd gewiß nicht ohne

Die über" halbe Millione.
Und vielleicht denkt auch mancher Held:
Was nützt mein von", hab ich kein Geld?
Und finde ich kein Grafenkind,
Nehm ich die Bauernmeid geschwind

Und mach sie zur .Patrizierin"!
Herr Widmann denkt: Na, immerhin"!
Ein aristokratisches Gesicht

Ist eben so rentabel nicht,
Das wissen reiche Mädchen
Und spinnen drum so Fädchen!

Doch dies Verfahren ist die Norm;
Was mich empörte, war die Form!
Das Landesunglück ist vorbei
Und schadete ia sehr dem Mai,
Doch niemals nicht so intensiv,
Wie dieser blöde Heiratsbrief!

A. L. îàcken.

^«cker-IVIoral.
Einst prägte man nach Noten
Die Liebe zum Guten" uns ein

Drum lieben wir nur guten .Roten",
Um folgsam beim trinken zu sein!'

Wie wir h ö r'n, bemüht sich wirklich
Neuerdings der Fürst Bülow
Um doch endlich Waffenruhe
Zu erziel'n in Marokko;
Wie wir hören, sei der Friede
Ohne Zweifel bald in Sicht,
Wie wir hören aber leider
Es bestätigt sich doch nicht!

Me ni? kören. ^
Wie wir hör'n, soll König Edi
Ohne böse Absicht sein,

Und auch Frankreich gegen Deutschland

Gar nicht eingenommen sein;

Wie wir hören, sei dies Alles
Nur eiu müßiges Gerücht,

Wie wir hören aber leider

Es bestätigt sich doch nicht!

^ockpoìîrîà-geârrere R.eciakrîon

Nun weiß ich es ganz genau. Die hohe Politik wird nämlich
immer verzwickter. Frankreich, längst eifersüchtig auf Bümvliz, wirft seine

Blicke nach Spandau und macht außerdem Miene, einen Teil Brasiliens
und Schaffhausens an sich zu reißen. Nordamerika und Grlikon haben
ein Schutz- und Trutzbündnis gegen Montenegro abgeschlossen und während

sich das Berner-Oberland nüt Hinterindien heimlich alliierte um gegen

Rußland zu Felde zu ziehen, gedenkt Einsiedeln ganz Süddeutschland und

die östliche Hälfte von Norwegen unter seine Botmäßigkeit zu bringen.
Monacos Politik, welche von jeher dahin zielte die amerikanischen

Südstaaten samt einem Teile vom Tessin zu bekämpfen und sich auf diese Art
den Besitz von St. Moritz und den warmen Termen von Baden zu sichern,

macht in letzter Zeit eine eigentümliche Wendung! Fürst Eulenburgs
Bestreben geht nämlich dahin Marokko und Hinterpommern anzugreifen,

wodurch natürlich Serbien gezwungen wäre, aus seiner Reserve

herauszutreten und sich entweder an Mexiko und Appenzell anzuschließen, oder

im Bunde mit Winterthur den Suezkanal als neutralen Punkt zu erklären.

Natürlich ist unter solchen Umständen an eine Beendigung der Greueltaten

der Albanesen nicht zu denken. Spanien wird sich wolweislich hüten
den Grönländern Zugeständnisse zu machen und es muß sich bloß nur
Newyork und Zollikon hineinmengen, dann kann es so weit kommen, daß

auch Afghanistan und Grlikon in einen Arieg mit Persien verwickelt werden.

Dem Fürsten Bülow bliebe dann nichts anderes übrig als die langen
Erlen bei Basel zu anektieren um den Frieden zwischen Haiti und Außer-
sihl wenigstens für die nächste Zukunft zu sichern. Was aber wäre die

Folge von diesen Aktionen?
Uri würde sofort einen Einfall in Spitzbergen machen um dort die

Bewohner der Wüste Sahara zu zwingen nach der Spitze des Himalaya
auszuwandern. König Eduard von England würde sich mit den Amazonen

von Dahomey verbinden und mit vereinten Rräften über den Meerbusen

von Eorinth herfallen, und während sich Ehina an Genf schadlos

halten könnte, würde die Schweiz bei dem Umstände, daß Tolstoi bei Frau
Baronin Suttner namhafte Waffenbestellungen gemacht haben sollte in
die fatale Lage kommen, den offenen Seekrieg mit Nord-Amerika an allen

Seiten führen zu müssen.

Aus diesen konjekturpolitischen Aufstellungen, welche ich bei 30 Grad

Wärme aus dem Ärmel schüttle, werden Sie Herr Redakteur am besten

ersehen wie es mit der allgemeinen Weltlage und mit meiner noch

gemeineren Lage steht und bleibe mit dem öießbezüglichen Winke mit dem

leeren Portemonnaie Ihr Trülliker,
diplomierter Ronjekturalpolitiker.

Wie wir hören, stell'n die Russen

Endlich ihre Greuel ein,
Und die Volksbefreiung ziehe

Dort im Reiche jubelnd ein.

Wie wir hören fühlt der Kaiser

Endlich die Regentenpflichl,
Wie wir hören aber leider

Es bestätigt sich doch nicht

Man sagte vor Zeiten, dem Ratshcrrnkind
Sei alles erlaubt, was der Teufel erfind.
Jetzt schätzt man den gnädigen Pöbel
Wie Louisquinsene Möbel.

Herr Feusi: Was meined Sie ietz wege
dene Damebluse und dene Sunne-
badere, won i 's letst Mal gseit ha?
Stimmts öppe nüd?"

Frau Stadtrichter: I chan Ehne
würkli nüd vill durthun und säb chan

Ehne."

Herr Feusi: Händ Sie 's schints doch

gläse, daß s vom Waidberg oben abe

gnackig dur Affoltern ab uf Registorf

abe gloffe sind und daß dä G m e i n d -

ratAfsoltern bschlosse hät, sie werded

scharpf g straft, wenn s' namal im ä

fo en llfzug, resp. Abzug i d' Gmeind
iechöuied."

Frau Stadtrichter: Wenn s' es dänn

nu grad verwütschted! Derig, wo nüt
ahänd, sind nüd gnet sähe; die chönd

gschwinder springe weder en Nachtwächter
und hebe sind s' au nüd guet."

Herr Feusi: Ja und mit ere Büß ist

au nüt usgricht. Am schönste und lehr-
richste wär's für s' wenn s' ä paar vo

dene Ad amere und Ev ane wurid
abfange und ehne mit Wichst und Ehare-
salb wured es Zebra-Dessäng uf-
male; bi dene, wo scho bru find, chönt

mer an mit Wißgi en S immetal
erschlag imitiere. Ich glaube, es hätt z'

Affolter en une scho dienstbar!
Kunstmaler", wo derig Usträg prompt und

grüntli wured bsorge."

Frau Stadtrichter: Aber pitti tanket

Sie au, Eharesalb Mer brächti 's ja nüme

zur Hut us Wänd Sie s' nüd na grad

tätewiere."
Herr Feusi: Miech sie au nüd schlächt!

Sunderheitli, wenn s' ä gueti Uswahl
in Zeichnege trufsted. Zum Beispiel uf
der Brust bin Sunn ed ame niehm
si der Affolterer Gme ind sbolizist
chumli us und bin

Frau Stadtrichter: Pitti, verhänd

Sie, es tuets, es tuets und säb tuet's es."



berühmten Hrjt",

Reifte Beiräte«
vermittelt Dame, welche mit der Leiterin der in
der Schweiz gelegenen Kuranftalt eines be*
rühmten Arztes, mit nur befferer in- und
ausländiteber Klientel beiden Gelcblecbts, in
Verbindung ftebt. Bei Angabe von Verhältniffen und
Anfprüchen erfolgt Benachrichtigung bei Eintreffen
paffender Partien, günltige Plazierung bei Cifcb
und in den Anftaltsgebäuden, Arrangierung von
Couren etc. Anmeldungen unter lïr. 1207 an
Poftfach 10510 ßauptpoft Zürich.

Dieler finnt: wenn das nichts nützt,
Ift mein Schädel ausgegrützt
f)a! Schon melden fich die Kunden!
Klartet, Ihr foll* mir gefunden

fleh, wie reizen di neu und nett!'
Rief Frau lîleyer noch im Bett.
endlich wird es mir gelingen,
ITIein Karlinchen anzubringen!"

fln der Kuppel -Cable-d'hôte
fiofften lie auf's Aufgebot";
Doch das fluge des Gefetzes
Sahs und rief: Gönnd mit! Jetz hett's es!"

iifli
ünd fie fpracb zu ihrem Kind:
?neben, mach Dich fein gefebwind!
Das, woran es längft fcbon harzte,
Wird gemacht von einem flrzte."

D'fielvetia, 's Ulannli fragt, den Bund,
(Sie führten 's Caßli grad zum ÎÎIund) :

Was fäge d'Wivt zu fo em Dokter?"
-* n dumme Cüfel feys! Jetzt hockt er!"

berükmten Arzt",

steiche heiraten
vermittelt vsme, «elà mit àer Leiterin àer in
àer Sek« ei 2 gelegenen Kursnltslt eines de-
rükmten Arztes, mit nur heilerer in- unà
suslânàilcker Klientel beiàen Lelckleà, in
Verbindung ltekt. Kei Angabe von Verkâltnillen unà

àlpriàn erfolgt Kensckricktigung bei eintreffen
pànàer Partien, günstige Placierung dei Tilck
unà in àen Anltgltsgedsuàen, Arrsngierung von
Touren etc. Anmelàungen unter Nr. 1207 sn
poltfack üauptpolt ûûrià

vieler sinnt: «enn àas nickts nüt2t,
Ilt mein Scksàel ausgegrütct!
kïs! Sckon melàen lick àie liunàen!
Aartet, Ikr lollt mir gelunàen

Ack, «ie reizen neu unà nett!'
Klef frsu Nlever nock im Kett.
CnàIick «irà es mir gelingen,
Mein Ksrlincken anzudringen!"

An àer Kuppel -Tsdle-à'kôte
kîoMen lie auf's Aufgebot";
Dock àss Auge àes kelàes
Saks unà rief: 6c>nnà mit! Jet? kett's es!"

llnà lie lprsck üu ikrem Kinà:
Hincken, msck vicb fein gelckwinà!
Das, «orsn es längst lckon kargte,
..îtlirà gemackt von einem Ar-te."

v'kelvetis, 's Msnnli fragt, àen Kunà,-
(Sie lükrten 's ?söli grsà cum Nîunà) :

was läge à'M.t -u lo em Dokter?"
^ Cn àumme Tüfel levs! Jetct kockt er!"



pfingîten

ünd wieder Pfingîten kommt gegangen
ïïïit beiterm Blick und Pfirficbwangen,

s wiegt die Ulelt Heb in den Ruften
ünd jeder îucbt fein P)erz zu lüften
ünd freut îicb langentbebrter Pracht:
Das bat der fterrgott gut gemacht I

Die Hoffnung fetzt lieb zu uns nieder

ünd küßt verweinte Augenlider
ïïlan laulcbt den alten Vogelweifen,
Dem Zwitîcber-Dytîcb der pinken, ÏÏIeiîen

ünd denkt dabei als braver Cbrift:
Das darf fo blybe, wie es ift!

Die peuerzungen" wurden feiten,

ïïlan läßt nur peuerlettern gelten
ünd diefe auch nur wenn fie nützen
Der pirma, bocb an Giebelfpitzen.
Die Profa bat, ibr wißt ja wie,

Gebodigt längft die Poefie.

s wimmelt heut von xtrazügen,
Befcbeiden nennt man. das Vergnügen.

s macht der Herdentrieb ficb geltend,

mitunter raufend, oftmals febdtend.

Uleß Standpunkt: Rai Seht, wer ich bin!"
Der feiert Pfingften mit Benzin.

Die Völkeronkel-Potentaten

Vom priedensengel find beraten;
Sie macben höfliche Befucbe

ünd küffen ficb mit ftillem plucbe.

Wenn gar der Pfingftgeift fie erbellt,
Caufcbt ihrem Spruch die ganze Ulelt!

Pfingftrofen blühen dir entgegen,

In allen Zweigen will fiebs regen;
jflm himmelblau die Ulolken fliegen,

Darunter wandeln, die ficb kriegen

Sie lehn den Storch im Kircbturmneft

ünd lächeln Schweigen ift der Rest!

ee

Jmmer das 6eîcbâft.

km

mm

Das ift recht, daß ich Sie treffe Berr Doktor, habe angenehme îTïittci-
lung für Sie!"

So, ift Ihre Frau plötzlich krank geworden, oder hat Ihr Söhnchen
etwa das Bein gebrochen, oder fonft etwas ähnliches?!!

Pfingsten

llnà wieàer Pfingsten kommt gegangen
Mit keiterm Klick unâ pfirîickwangen,
Ls wiegt àie weit sick in àen Hàn
llnà jeàer luckt sein Her? ?u lüften
llnà freut sick langentbekrter prackt:
Vss kat àer Herrgott gut gemacktl

vie Hoffnung setxt sick ?u uns nieàer

llnà kükt verweinte ^ugenliàer
Man lausckt àen alten Vogelweisen,
Vem ^witscker-Vvtick àer sinken, Meisen

llnà àenkt àabei als braver Ckriît:
vas àarf so blvbe, wie es iit!

Vie ffeuerzungen" wuràen selten,

Man läkt nur Feuerleitern gelten

llnà àiele auck nur wenn lie nützen

ver l^irma, Kock an Liebellràen.
vie Prosa kat, ikr wikt ja wie,

Leboàigt längst àie poelie.

Cs wimmelt keut von Cxtrasügen,
Kelckeiàen nennt man. àas Vergnügen.
Cs mackt àer Heràentrieb sick geltenà,

Mitunter raànà, oftmals lckettenà.

AeK Stanàpuà Ha! 5ekt, wer ick bin!"
ver feiert Pfingsten mit Kenà.

vie Volkeronkel-potentaten

Vom frieàensengel sinà beraten;
Sie macken kö'flicke keiucke

llnà Kütten sick mit stillem flucke.
Aenn gar àer pfingstgeist lie erkellt,
Lauîckt ikrem Spruck àie gâe îtlelt!

Pfingstrosen blüken àir entgegen,

In allen Zweigen will kicks regen;
^m Himmelblau àie Aolken fliegen,

Darunter wanàeln, àie lick Kriegen

Sie îekn àen Storck im riirckturmneît

llnà làckeln Sckweigen iit àer Kestl

ee

Immer äas Geschäft.

Das ilt reckt, äsö ick Sie treffe kerr voktor, ksbe sngenekme Mittei-
lung für Sie!"

So, iit Ikre frsu plàlick krsnk gevoräen, oàer kst Ikr Sökncken
et>vs äss Lein gedrocken, oäer lonlt etwss sknlickes?!!



J& Briefkaftcn der Redaktion! J&
F. A. in L. Stber inerter greunb unb ^affeerbfter, ©ie ftetten gar ju niele

gragen auf einmal! ©ie nerfennen ja ooüftänbig ben ßtotd unfereS 33rieftaften§.
SBenn roir un§ audj attejeit bic größte UTiübe geben, immer ben SiebenSroürbigen

ju fpielen, fo tann e§ bod) mandje§mat oortommen, baft roir etroa§ mafiiu"
roerben, roie ©ie fid) fo treffenb auSäubrüden belieben, ©ie tonnen aber oer=

fiebert fein, baß roir un§ beim ©djreifjen biefer £nkn ganj befonbers jufammen
nehmen, um Sfmen nicht unoerboI)len unfere SDteinung über Sfôre f aben geift=
unb nnijfofen ©tnfenbungen ju fagen; roir glauben für unfere jarre SuvM--
Ijaltung mit unferem Urteile Qfjte ooEe Stnertennung erroorben ju Ijaben.

Au revoir!? S. Polo in Z. (Stimmt auffallenb! SBir tönnen un§ aber bocb

ntdjt entfcfjlteßen auf foldjen Seim 31t geben. - - CT. Dîtdjttg eingetroffen unb
mit £anf aïjepttert. Laura am Klavier. C fpiet' fo lang bu fpielen magft,

nur ftör' babei ben 9tad)bar nid)t, ben bu mit beinern Älimpern plagft, unë aber

burdj ein fdjledjt' (Sebidjt. Puck. Falk, Horsa. SD auf unb ©rufe- Moll.

S3ift SBiltjelm lebenb ober tot, roaë gilt bein langeë Säumen?" A. 0. ©0
etroaë fommt in ben beften gamilien oor Alenfex. SBir bebauern,

aber unter foldjem ®r«tcf roollen roir unfere Sefer nidjt feufjen laffen. Wenden.

greut unë roieber ein Sebensjeidjen ju ertjalten unb bleiben gerne für roeitereë

empfänglidj. Stuf frôtjlidjeë Begrüßen am $reßfeft. Goldener. ©0 etroaë läßt
fidj gut anfjören aber nidjt brueten., Olympos? ©ie fingen fo elegifd): DJtan

fiefjt fo feiten fjeutjutage, nodj eine Jungfrau fo erröten*. ©in SHetourbillet
33ern=3nterlafen foftet ja nidjt fo oiel; madjen ©ie fid) bie Unfoften unb fefen
©ie bann am ^jöfjenroeg ber Jungfrau" 3fjr ©ebtdjt oor. SBenn fie babei rot
roirb, ift ja SBunfdj erfüllt unb bie gremben Ijaben audj eine greube baran,
bie fjatten'ë bann für SUpenglütjn". BI. Z. SBenn roir gijrem SBunfdje gemäß,
3$re für unê unbrauchbaren ©tnfenbungen an anbere fjiefige Dtebaftionen fenben,
müßten roir riëfieren, baß roir unë mit benfelben oerfeinben. ßieber nicfjt
alfo ^apierforb. Anonymes wird nicht aufgenommen.

7ll PhfOll der reeilen Geschäftswelt sei konstatiert, dass diese nur
LU. mil BU die echte Heublumenseife von Grolich führt. Wa.l540/g

Für den An- und Verkauf von Prämien-Obligationen können
wir Ihnen die Bank für Prämien-Obligationen, Museumsrasse 14,
Bern, empfehlen. 17

BRENNER-BITTER
HERM.

hat alle Vorfeile eines magen-
5==!?!!!=^^!!?= stärkenden alkalischen Bitters.

BRENNER. WEINFELDEN. 66a

Belvoir-Park
Tramhaltestelle Seestrasse. ^cT^cMvones
Panorama auf See und Gebirge. - Grosse Terrassen. - Elegante
Lokalitäten für Hochzeiten, Vereine, Gesellschaften. Kaffeekränzchen

und Familienessen. - Feine, schmackhafte Küche. - Diners
und Soupers. Prima Weine; Pilsener-, Münchner- und
HÜNimann-Bler empfiehlt Zl'egler-ljSChke.

Zürich
96 bestens

anerkannt und vorzüglich geeignet als Ausflugspunkt wie auch zum Kuraufenthalt, besonders
für Frühjahrskuren. Prächtige schattige Gärten. Grosse Waldungen. Zentralheizung. Bäder im
Hause und neue komfortable Seebadanstalt. Angeltischerei. Ruder- u. Motorboote. Elektrisches
Licht. Eigene Stallung und Fuhrwerke. Strassenbahnverbindung mit Stadt und Bahnhof Zug,
sowie Bergbahn nach Zugerberg (Hochplateau, tuOü m. ü. M.J. Massige Pensionspreise. Prospekte
zu Diensten. Geräumige lokale für Hochzeiten, _Vereine und Gesellschaften, denselben Preisernässigung. JOS. BOSShard-BuCher, renSIOfl buggtthal.

Piccolo Zu verkaufen Historisches Grundstück, zirka 32,000 m2,
I maiuiiowiuo uiuuuoiuba, ehemal. Schioss
j Mandach, südöstl. auf der Burg Regensberg

bei Zürich, 35 Minuten von der Stadt entfernt.
Gesunde, sonnenreiche Lage, 600 m ü. M. Herrliche Luft u. grossartige

Rundsicht. Malerische Felspartien, Rebgelände, Obstbäume
und Gemüsegärten. Quellwasser-Anschluss und demnächst elektr.

Licht. Sehr
geeignet für schlossartige

Bauten oder
ruhig geleg. Land-
und Herrschaftssitz.
Eventuell auch für
bessere Villen-
Kolonie, Pensions-
od.Anstaltsgebäude.
Bausteine sind auf
dem Platze. 94

der leistungsfähigste und eleganteste der kleinen Wagen!
An ernsthafte Interessenten Prospekte gratis und franko. 75

Generalvertr. : GEBR. RÜEGG, Schwalbefahrradwerke, Riedikon-Uster.

Situationsplan
u. Bauprojekte
liegen zur Ansicht
auf. - Nähere
Auskunft erteilt:

Jaq. Gros
Architekt

Zürich V

EHE

Feinstes Kirschwasser !0Sal£a
Obsttrester- und Weintrusen - Branntwein
liefert billigst unter Garantie der
Aechtheit in Quantitäten nicht unter
40 Liter ; grössere Aufträge extra

Preisermässigung. 56
Muster zu Diensten.

R. Schneebeli-Kohler, Destillerie
AFFOLTERN a. A. (Zürich).

Sie heiraten, oder
sonst mit irgend
jemand in geschäftliche

oder private
Beziehungen treten, erkundigen
Sie sich über dessen Charakter,
Vermögen, Lebensweise etc. bei
dem altbekannten Informationsbureau

WIMPF", Rennweg 38
Zürich I, Telephon 6072. 3t.

£icder unserer jteimat,
100 Schweiz. Volks- und Vaterlandslieder

zum Singen und Spielen für
Pianos. Text deutsch und teilweise
französisch. Taschenformat à Fr. 1.50
Porto extra. Dieses nationale Werkchen

ist ein unentbehrlicher Begleiter
bei Ausflügen-, Vereins- u. Familienanlässen.

Es empliehlt sich höflichst
E. Hegnauer-Gruber, Musikalien,

Zollikon-Zürich. 76

Ä Bürgli, Wollishofen $
_ l ; j 1/ - « rbei d. Kirche

Zürichs schönster .Wirtschaftsgarten am linken
Seeufer mit heimeligen Ruheplätzchen, Nischen,
Gartenhäuschen u. Spazierwegen, feiner Aussicht auf Stadt,
See u. Gebirge, Spielplätzen f. Kinder. Geschlossene
Veranda u. Saal, für kleinere Hochzeiten u. sonstige

Familienanlässe sehr geeignet.
Gute Küche. : : Reelle Weine. : : Offenes Bier. : : Most.

Prompte Bedienung und billige Preise.
Bestens empliehlt sich 95

Ed. Schmid-Farner, Besitzer.

19 Für Hotels und Restaurants.
Anfertigung von ¦

Telephon
1127

kupfernem HotelgesGhirr
aller Art

mit Verzinnung nach neuestem Verfahren.
Billigste Preise. - - Schnellste Lieferung.

Gygax-Grütter ¦ Bern-

Wir versenden

kostenfrei

unsere Kataloge

pro 1908

über 88

Feldstecher aller Systeme,
Photgr.Apparate, Barometer,
Reisszeuge, Liliput Schreibmaschine etc.

Optische Anstalt A. Meyer & Co.,
Zürich, Kappelergasse 13/16-

Kluge Eheleute isffit
zu grossen Kindersegen.
Sichere Hilfe finden Sie in
meinem Prospeste gegen 10

Cts.-Marke. 25
Droguerie KITTERER, Emmishofen.

Zeitungslialter MONOPOL"
patentiert in allen Staaten,

O 32020. Einfach, solid, praktisch
und elegant, liefert in Grössen
von 27, 35, 42, 47, 52, 57, 67, 75 cm

zu Fr. 2.50 bis Fr. 3.. 48
J. IBACH, Neulieitemertrieb, WINTERTHUR.

^ Vs-iefkâsten àep «.eâàîon! ^
k. in Aber werter Freund und Kaffeeröster, Sie stellen gar zu viele

Fragen auf einmal Sie verkennen ja vollständig den Zweck unseres Briefkastens-
Wenn wir uns auch allezeit dic größte Mühe geben, immer den Liebenswürdigen

zu spielen, so kann es doch manchesmal vorkommen, daß wir etwas .massiv"
werden, wie Sie sich so treffend auszudrücken belieben. Sie können aber
versichert sein, daß wir uns beim Schreiben dieser Zeilen ganz besonders zusammen

nehmen, um Ihnen nicht unverhohlen unsere Meinung über Ihre faden-, geist-
und witzlosen Einsendungen zu sagen; wir glauben für unsere zarte
Zurückhaltung mit unserem Urteile Ihre volle Anerkennung erworben zu haben.
^u revoir!?? 8. k>o>o in I. Stimmt auffallend! Wir können uns aber doch

nicht entschließen ans solchen Leim zu gehen. - - c. 7. Richtig eingetroffen und
mit Dank akzeptiert. l-sucs sm KIsvier. O spiel' so lang du spielen magst,

nur stör' dabei den Nachbar nicht, den du mit deinem Klimpern plagst, uns aber

durch ein schlecht' Gedicht. iìlc. ?à ttarss. Dank und Gruß. «oll.

Bist Wilhelm lebend oder tot, was gilt dein langes Säumen?" /ì. 0. So
etwas kommt in den besten Familien vor »lenlex. Wir bedauern,

aber unter solchem Druck wollen wir unsere Leser nicht seufzen lassen. VVsnclen.

Freut uns wieder ein Lebenszeichen zu erhalten und bleiben gerne sür weiteres

empfänglich. Auf fröhliches Begrüßen am Preßfest. Kolcioner. So etwas läßt
sich gut anhören aber nicht drucken., 01>mpos? Sie singen so elegisch: Man

sieht so selten heutzutage, noch eine Jungfrau so erröten". Ein Retourbillet
Bern-Jnterlaken kostet ja uicht so viel; machen Sie sich die Unkosten und lesen

Sie dann am Höhenweg der .Jungfrau" Ihr Gedicht vor. Wenn ste dabei rot
wird, ist ja Ihr Wunsch erfüllt und die Fremden haben auch eine Freude daran,
die Halten's dann für Alpenglühn". S>. Wenn wir Ihrem Wunsche gemäß,
Ihre für uns unbrauchbaren Einsendungen an andere hiesige Redaktionen senden,
müßten wir riskieren, daß wir uns mit denselben verfeinden. Lieber nicht
also Papierkorb. /ìnon>mos wirci nioiit sutgenommen.

^1? H?NI?VN äsr rssilen Lösekätt8>vklt ssi konstatiert, äass ctisss nur/.U QUI VU clie sebts Ileublumenssiiks von Vrolieb wbrt. XVa-1540/g

?llr clon /^n- urici Vorksuf von ?rLr»ilsn-0d>isstionsii kLnnon
wir ltinsri ciis Ssnk fur prsrnisr>-0diis-»tionon, IVIussunisrssss 14,
Sorri, srnpfstilsn. 17

«ci? IVI.

kst slle Vorteile eins5 msgsn-
stärksnäsn âsliseken Zitters.

VNiTi>.ttiUk?. Wc«i»?UI.0iUi5I. 66a

iSsIvoii' ipairk
Iraml,altk8tkllk ZeeLti-a^e.
l-olc-clitsten tur rlocnMten, Vereine. Lescllsàikten. Xsktcekr.ín?-
cnen unc! r'ccmilienessen. - kleine, sclimciclcnatte Xücne. - IZiners
unä Soupers. k»rlms VVs!ns: k-Nssnsr-, ^/lünvnnsr» uncl«àà.Msr empkieltl. z Akglei'-l.i.Zàk.96 bestens

-inerlcnnin unct vorxÜAliek Assicrnst à äusNusspunk, xvis suc-N xum Kurcrulsntnkclt, dssonctsrs
tür t?rünie>nrsl<ui-sn. l'rácNtiss sonsrtiKS KArrsn. «Zrosss Vx^iclungsn. ^sntràlNàunci. Làcjer im
Nnuss uncl nsus Icomfortadls Ssslixccl-lnswlt. ^nssItlSLNsrsi. Nucisr- u. Ivlotordoots. klsktriseNss
I^iolN. L!?sns KWIIun^ uncl ?'unrvvsrl<s. 8rrg.sssnksNnvsrl>inciun? mit Stâclt unct kcrNnNok ^uc;.
sowie Nsrgkglin n-,c:>i ^uMrksi'-! illooNpIsts-cu, ww m. ü. àlâssisv k>snsionsprsiss. Prospekts
i?u visnstsn. Kenu>wii.'e I,«Icà kör »ocli-elte». r>-«->-^>.,receink uâ ties«U^Iilcft«n. c>««-i«N>sn rrei^rwil^ixilnic. ^<ZS. SOSSNSru -lSUCNSr, ^Sl18I0N KUggllNSI.

lu vàà ^irka 32,000 m".
HrSl,UtIc)t)U^0 U1UUU0I.U^, sbsrnal. Sotiloss

j IVIsnclsc-ii, süäöstl. auk äsr öurg kksZonsksrA
bsi ^üriok, 35 Ninutsn von äsr Ktaät entkernt.

Kssunäs, sonnenreieke l^age, 600 na ü. lVl. llerrlieks l^ukt u. gross-
artige kunäsiekt. iVIaleriseke pelspartien, lìsbgslànâs, Obstbäume
unä (-emüsegärtsn. <)usll^vasser-^.nsekluss uncl äemnäokst slsktr.

triebt- 8à
geeignet tür sciiioss-
artige kauten ocier

rukig geleg. t.snci-
uncl Uerrsoksttssit?.
éventuel! suck kür
bessere Viilsri»
Kolonie, tensions-
oci.ànstsitsgebà'uoe.
ksusteine sinci sut
ciem ?>si?e. 94

äer leiLtunxsîârilASte unä elexsnwst« äer kleinen VVaxen!
^.n srrrstbaktö Interessenten Prospekte gratis uircl franko- 75

Situstionspisn
u. Ssuprojskts
liegen ^ur ànsieiit
sul. - nls'ners àus-
lcuntt ereilt:

eue

sk>n8!k8 nis8e^go8ks ^,?à
obsiicestsr- unä Weintrusen - örsnntwein
liàrt billigst unter (Zzrsntie äer
^eclitlieit in (Zusntiìâten nickt unter
40 l.iter ; Drössers ^uttrâZe extra

preisermâsslKunZ. 56
Cluster ?u Diensten.

H. LcnnsebsIiKonIer, Oestillerie
/^01^1'r'tM 2. ^V. l^üricb).

Lie beirateu, oäer
sonst rnit irgsnä je-
rnancl in Fssotiâkt-
liebe oäer private

öö^iönungsn trstsn, srkunäiZen
Lie sieb übsr äessen tübaraktsr,
Vermögen, l_,sbsnswsiss ste. bsi
äem altbekannten Int'ormations-
bureau ,,«II«P^", kennvsZ 38
7iirien I, Islspbon 6072. 31.

5iàr unzerer jleimi,
100 scàveà. Voilcs- urcci. Vs.iêrls,nâs-

?is.nos. rsxt clscctseN uncl teil weiss
trsn^ösison. rasoNsnformst à ?r. 1.50
Porto sxtrcr. Visses nstionals >Vsrlc-
«-lien ist sin unsictì>siirl.i.czìisl' LsAlsi.îsr
ksi ^.usllüxsn-, Vsrsins- u. ?smilisn-
gnlâsssn. smplisnlt sioN NüNielist

ttegnguer-Kruber, iVIusikàn,
?o>l!>«)N»2ciri<:n. 7ß

Züricks sctiönster ^Virtsckaktsxsrten am linken 8ee-
uker mit neimelixen kuneplst^cken, IViscnen, (Zarten-
käusclren u. Lpa^ierwexen, keiner àssiclit sut Staât,
8ee u. (Zedirxe, Spielplätzen î. Kinäer. tZesclilossene
Veranäa u. 8aal, iür kleinere Uocàeiten u. sonstixe

k^amilienanlässe sekr xeeixnet.
Lute Kücne. :: keelle V/eine. :: vkkenes kier. /Nà

prompte öeäienunx unä bllllxe preise.
össtsns smpiisklt sieb 95

^ci. Scîlimicj-ipsrnsr, L68lt?sr.

^ ^.nksrtisuns von

'I'sleplron
1127

aller H.rt
mit VoriinnuriA naeb neuestem Verlabrsn.
öilligsts ?reiss. - - Leknellsts I_,isksrunF.

Q^Aax-Qrütier - kern.

^Vir vsrssn-
äsn kostenîrei

unsers l^.ata-
loge pro 1903

über 88

?klli8i6ekkr allkr 8v8tßms,

tieissîeuge, l.iliput 8ekreibinssekine à
Optiseks Anstalt IVIvxsr â <Zo.,

^üri<:»i, IvÄppsisrgasss 13/16-

VlM Ldkl6Ut6 ^bt>ì 2U grossen Xinäsrsögön.
-ààgj^^g^g Hills Knäsn Lie in

meinem prospssts gegen 10
Ots.-ivlarkö. 25
Droguerie KlIIHkî^lî, Lmmisliofsn.

patentiert in allen Ltaatsn,
H 32020. Linkaeb, soliä, praktiseb
unä elegant, listsrt in Orösssn
von 27. 35. 42. 47, 52, 57, 67, 75 em

?u kì 2.50 bis br. 3.. 43
1. IlMll, iVviikeitellverlrio», NIK'klik'klUK.



r)eîmet9cbutz.
0 oeimetscbutz, du präcbtigs Wort,
Wie machst du s'fierz mirz'gumpe;
Woll, d'Scbwyz erwachet na=dima
Und lat si au nüd lumpe.
s'wird nüt me g'scblisse, renoviert
ÜJird all's und stylrein b'halte,
£ musterbafti Pietät
Wird g'üebt mit allem Hl te.
Keis Feistercbrüz, hei Brunnestuud
Und ä käs Stegeg'länder
Dorf umcbo; all's wird estimiert
Wie tüüri Ciebespfänder.
Ist ame=n--Ort en=alti Cbripf
Ganz murb und am vercbracbe,
So ist dä flblick malerisch",
Da dörf me nüt dra mache.

flu uf em Cand, im freie Feld
Wird beiss um d'Scbönbeit g'stritte,

ünd all die Schoggelademönd"
Sind künftig nüme g'litte.
D'Reklame sölled eusers Land
Jetz nüme meb verhunze.
Verbote werdeds überall,
Da hilft keis G'scbrei und grunze.
ürwücbsigkeit und Eigenart
Was eusers Cändli stemplet
Wird wieder g'scbätzt und estimiert,
Und nüd um Geld vergremplet.
flu d'Züribieter macbed mit,
Stönd i den=erste Reihe

Und fecbted für de fjeimetscbutz,
Es mues ein mächtig freue.
flu eis vergässed's i der fiitz,
I möcbt mi defür wehre:
Gänd doch de Zürcher Glegebeit,
Dass 's Züridüütscb cbönnd lehre!
£s g'bört doch au zum Fjeimetscbutz,
Si iïlundart richtig z'pflege.
Und dass das z'Züri öppe g'schäcb
Wird niemer welle säge.

6s G'miscbg'mascb und en Durenand
Wird g'redt uf alle Gasse,
£s ist in eusem Züridütscb
Kei Grat me und kei Race.
Der Anke" kennt büt niemer meh,
S' wird nu no Butter" g'gesse,
De berrli Binätscb", ach herrje,
Dä ist scho lang vergesse.
De Bö]le"=n=und de Karfiol"
Ist au scho am verschwinde.
Guggummere" sind au verby,
S' sind nu no .Gurke" z finde.
£n Umlauf ist büt nüme Crumpf,
Tlu Jupons" werded g'halte,
Und taille" beissed überall
De Dame-n-ibri G'stalte.
Im Winter sind kei Ueberstrümpf"
TTleb ITIode, nu Gamasche1-,
Und Schleife" treit me=n=jetz am Rock,
Kei Spar meh vo de ITlascbe".
ffianscbette" bät me neuerdings,
S' weiss niemer nüt vo Stulpe",

Und Culipane" sind verby,
ïïle bät jetz nu no Culpe".
£n -Scbellig" oder gar en Stirz"
Wird niene me verlitte.
ïïle cbybet" und me zangget" nüd;
£s wird jetz nu no g'stritte.
En -Vatter" und e ITIuetter" z'sy
Will niemer--em meh g'falle.
£n ,.Bappe"-n--und es fflameli"
Wird böcher g'scbätzt von alle.

flu -s'lisme" hät me ganz vetlebrt,
Tfle cbann jetz nu no stricke".
Und s'cbrüzle" kennt au niemer meh,

fjingege tuet me sticke".
ïïle näht" u. stopft", es wott ke ïïlenscb
ïïle büetze"--n»oder wifle".
letz will i aber stille sy
Und nüme länger cbifle.
Wänn d'Fjeimetschützler" mini Cblag
Verstiended, wär's erfreuli.
So en verhunzte Dialekt
Ist g'scbämig. s'Zürileuli.

t Rigi=KuIm berühmteste Rundschau der Welt;
von allen Aussichtsbergen d. Zentralschweiz

am meisten helle Tage.

Post, Telegraph, Telephon, elektr. Licht. Ausflugsziel
Station zum Uebernachten

zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.
Talile d'hütc Gab

12'/. Uhr { Déje
Fr. 4. -

Scheibers Rigi-Kulm-Hotels

abelfriihstück
s déjeuner à la fourchette

nnrj Vjt Vhr[ Lunclieon I il Person

Table d'iiùto, Diner, abends Fr. 5. à Person

Restaurant à la carte à toute heure
Logement, Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. à Person
Nebenbei Schlafräume zu sehr massigen Preisen

Gaststube "flS(f
tür einfache und billige Bedienung.

Dinf n Woinetuho mit kalten speism u. BierBlei * U. nciUolulJC vom i iss à 20 Cts. perGlas

Bestens- empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Jtotel und pension jtfgi-Staffel |
Knotenpunkt der Luzerner- u. der Arth-Rigi-Bahn *

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke u. Kurarzt I
Gedeckte Terrassen l

Pensionspreis mit Zimmer:
Fr. 8. bis 9.50 per Tag. Kinder unter s. Jahren Fr. 5.50 per
Ta.u:. Elektrische Beleuchtung à Person Wöchentlich à Fr. 2.

Bäder und Douchen
Preise für Passanten:

Zimmer Fr. 2. bis 3.50.

Dejeuners Fr.1.50
Table d"höte
Diner Fr. 4.
Souper (table
(l'hôte) Fr. 3.

Nach der Karte
wird zu jed. Zeit

serviert
Offenes Bier

und In Flaschen
in den

Kestaurations-
lokalitäten.

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber.

Rigi Kulm und Rotel und Pension Rtgi-StaffcK
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise:
Für Rigi-Kulm:

Logis pro Person Fr. 1

Mittag- oder Nachtessen : Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse
und Brot, pro Person 2Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1

Total Fr. 4.75
Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittag
TELEPHON in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise

Bestens empfiehlt sich

90
Für Rigi-Staflfel:

Logis pro Person Fr. 1. 50
Mittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person 1-75Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1.

Total Fr. 4. 25
oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2. 50 serviert, bestehend

TELEPHON
Dr. Friedr. Schreiber.

Albert Vogt
Winterthur^r^se11- 42.
Gas-, Wasser- und Heizungsanlagen.

Pumpen und elektrische Läutwerke.
Spezialität in Closets-, Bad u. Wasch-
Einrichtungen. Acetylen-Installationen.
Uebernahme compl. Hoteleinrichtungen.
Reparatur-Werkstätte. 15

W Ziehung "Wi
14. und 15. Juni

der 16

Serbischen Rotkreuz Fr. 20-0blig.
Holland. Bodenkredit Fl. l.15-0blig.
Haupttreffer Fr. 125,000, 100,000.
Empfehlenswerte Kapitalanlage

Prospekte versendet auf
Verlangen gratis und franko
Bank für Prämienobligationen

B ERN
Museumstrasse 14.

X

mm
39 Diplom I. Klasse Thalwil 1906.

ein Qastwirt
versäume es, seine
Lokalitäten imlnteresse der
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Ventilator.
Prospekt gratis und franko

Vertreter gesucht.

Hch. Stamm,
Nlech. Werkstätte,

Richterswil a. ZUrichsee

Zürichsee-Da^sr?hiff
Verwalt. : Zürich-Wollishofen. Telephon 476

Extrafahrten für Hochzeiten.

85 Schulen und Gesellschaften

f. Zeitungen, Kataloge etc. 2?

Ernst Doelker, Militärstrasse 4850
Eektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

f)eimetsckut2.
O f)eimetsckut?, àu prâcktigs Aort,
Aie mackst àu s'f)er? mir?'gumoe;
Aoll, ä'Sckwv^ ervvacket na-äi-na
llnä I-u s! su uiicl iumve.
s'wirä nllt me g'scklisse, renoviert
Airä ali's unä stvlreìn b'kaite,
C musterkaiti Pietät
Airà g'llebt mit allem A!te.
Keis ftisterckrü?, kei Lrunnestuuä
Anä â käs Stegeg'Iânâer
vörf umcko; ali's wirà estimiert
Aie tullri Hiebespfänäer.
Ist ame-n-Ort en-alli Lkrips
Lan? murb unä am verckracke.
So ist ää Ablick malerisck",
va äörf me nüt ära macke.

à uf em Lanä, im freie s^eiä

Airä keiss um ä'Sckönkeit g'strilte,

llnä all äie »Sckoggelaäemönä"
Sinä künftig nüme glitte.
»'Reklame söileä eusers Hanä

Jel? nüme men verkünde,
Verbole weräeäs überall,
Da kiltt keis 6'sckrei unä grun?e.
llrvvücksigkeit unä Ligenart
Aas eusers Länäii stemplet
Airä wieäer g'sckät?t unä estimiert,
llnä nüä um 6e>ä vergremplet.
^u ä'^Uribieter mackeä mit,
Stönä i äen-erste keine
llnä feckteä für äe f?eimelsckut?,
Ls mues ein mâcktig freue,
Nu eis vergässeä's i äer Int?,
I möckt mi äetur wekre:
<Zänä äock äe Zürcker Liegekeit,
Dass 's ^üriäüütsck ckönnä lekre!
Cs g'kört äock au ?um l?eimetsckul?,
Li Munäart ricktig ?'pilege.
llnä äass äas ^llri öppe g'sckäck
Airä niemer welle säge.

Ls 6'misckg'masck unä en vurenanä
Airä g'reät uk a!Ie Lasse,
Cs ist >n eusem ^Uriälltsck
liei Lral me unä kei kace.
Der ^Anke" kennt Kitt niemer mek,
S' wirä nu no »Kutter" g'gesse,
ve kerrli »Kinätsck^, ack kerrje,
vä ist scko lang vergesse,
ve .Kö!!e«-n-unä äe ^arliol"
Ist au scko am versckwinäe.
»Luggummere- sinä au verbv,
2' sinä nu no .lZurke" ?1inäe.
Cn llmlauf" ist KUt nüme Trumpf,
Nu Kupons" weräeä g'kaite,
llnä ^aiiie" keisseä Uberall
ve vame°n-ikri 6'stalte.
Im Ainter sinä kei ^lleberslrümpf"
Niek Moäe, nu ^lZamascke^,
llnä Sckleise^ treil me-n-jet? am Kock,
Kei Spur mek vo äe Mascke".
»Msnsckette" kät me neueräings,
2' weiss niemer nüt vo »Stulpe",

llnä »clulipane" sinä verbv,
Nie kät jel? nu no ^ulpe-,
Ln .Sckcllig" ocier gar en Stir?"
Airä niene me verlitte.
Nie ckvbet" unä me »?angget" nüä;
Ls wirä jet? nu no g'stritte.
Ln -Valter- unä e »Muetter" ?'sv
AM memer-em mek g'falie.
Ln ..Kappe"-n-unä es »Mameli"
Airä köcker g'sckät?r von alie.
Au -s'Iisme" kät me gan? veäekrt,
Nie ckann jet? nu no »stricke".
llnä ,.z'ckrü?Ie" kennt au niemer mek,
I)ingege tuet me »sticke".
Nie »näkt" u. »stopft", es wott ke lllensck
Nie bllet?e"-n.oäer »wMe".
let? will i aber stille sv
llnä nüme länger ckifle,
Aänn ä'f)eimetsckül?>er" mini Lkiag
Verstienäeä, wär's erkreuli.
So en verkruste vialekt
Ist g'sckämig. s ^üriieuli.

berükmteste kîunuscliAU äer Weit;
von sllen ^ussicktsberxen ci. Zentral-

8cnv»eix am meisten nèlle lax^-
Post, l'elsArspii, l'sleplion, slsktr. it.ictit. ^ustluASiisl

Station ?um Uebernsotiten
?ur kesicktigung äss 8onnenunterganges unä 8onnenaukggnges.

laläe ti'Iiüte t e-^>-

I2>/> VNr ^ vc^e lr. t. -

8okeiber's kìigi-Kulm-lloteis

ai>slsriiiislü<:k
^ ^s^sunsr à w louc-oiistts

und I'.- r nrl. l.unc.Nson I ì> kerii«»

lülile ti'lwte, Oinsr, abenäs kr. 5. à ker^on

ksstsursnt à Is osrto à toute neuro
I.ogement, I.ickt unä keäienung inbegriffsn

fr. 4. bis 7. à Person
>>s>>snksi SokIasiÄums ?u ssNr màssixsn preisen

WW- Qsststude
tür sinfsc-Iis unä diMAo LsäisnunZ.

vio^ ii Waino^iilio ><!l>»sn s^sis^u u, »1erotrîl ' U. N vtllSltllUV V.»» I-'!'!-«n Ä)L»». pvr tiln»

Kestens' smplisklt si> !> F/». /'/VSt//'. 5t7^/'S/i5s/'.

jtoiel unâ ?en5ion Wi-5ts?el
XriotonpunlXt cisr I.u^vrnsr- u. clor Artti-Kizi-Ssitin U

?V8t, wkMpIl, 7öIkptic>II - àpotliklck II. klirsiÄ
Qscisolits l'srrssssn C

Pensionspreis mit Z^irnrnor:
r'r. 8. dis 9.5» per 'rü^. Kinds,' unter !?,I^Nnsn I-'r, ö,sc> psr

c!s><rr>sons Sslsuc-ntuns à I'si'son » öc liönlUeN à Lr, à.
preise für pssssntsn:

Limmer Lr, 2, I>is 3.50,

UsjsunsrsLr,1,sc>
rsl-is d Nüts
Oinsr Lr. t.
Soupsr (tadle
<>'N»rs> Lr. 3.

Kîwd cisr Karls
>vi, ci ?u ,isci. ?sil

8srvisrr
UNsnes kier

unci in Llasc-Nsn
in ctsn

Instaurations-
lokaiitärsn.

^eNtunKSvoli

Kg! -I^ulm una kotel unâ Pension W-5lMI.
^.ut reekt^öitigs bristlickcz, tslspkonisokcz oäer tölegr-rpkisebe ^nmeläung äsr ?àbl äsr leänsllmer unä äsr ?sit äsr Ankunft

tinäsn Lcbulen, Vereins unä LsssIIsekàtten jsäerasit vor^ügliekss (Quartier nebst bester VervtlegunA ?u folgsnäsn ösäinAunAsn :

^ür Kisi-Kulm:
UoZis pro psrson l^r. 1

iVIiltss- oäer Nsontssson : Luppe, 1 I^Isiseli, 2 (Gemüse
unä Lrot. pro psrson 2

?rlln»tll«!l<! Ivatlss, öuttsr, örot, pro psrson ^ 1

lots.1 fr. 4.75
^uk VsrlàNAsn wirä an LtsIIs äes oben erwälintsn sinlaebsn Ivlitta^
I°l-I.epl-I<>»« in Luppe, ?v/ei Längen ?lsisek unä (Zsrnüss unä einer süssen Lpeise

Kestens smpriölill sieb

90
?llr I?iKi-Sts<?sI:

I-oKis pro Person pr. 1. 50
IVlittSL- oäsr i»s<-ntssson - Supp.^ 1 PIsisek, 2 Lemüss

unä Lrot, pro Person ,1-75t?rünstü<-><- Kaktee, Lutter. Lrot, pro Person ,1
lotal pr- 4- 25

oäer Xaektesssns ein Diner ?u pr. 2.50 serviert, bsstsbsnä
l'Lit.iSi-'I-ioi^

Vf. i?risclr. Sotirsitzsr.

^iiitei'tàui',^^' 42.
kss-, Wasser- unä lleiiungssnlsgen.

pumpen uncl elelct'iscke l.Äutweri<s.
Spe?islitSt in iZiosets-, gsä u. Wssek-
I-inricktungen. Acet^len-instsiistionen.
tlebernslime compi. ltoteieinriektungen.
kspsrstur-^/VsrXststto. 15

14. unâ 15. ä'uni
6sr IS

8erbiselisn kotkreu! ssr. 20-vblig.
«ollànà. IZànkreàit fl. 1.15-0blig.
«supttrà fr. 125,000, 100,000.
empfonlensworts Xspitslsnlsso

Prospekts vsrssnäst auk Vsr-
langsn gratis unä franko
ksnk flii- ^pàmienobligaiionkn

tVIussumstrasss 14.

MI
39 Diplom I. KIssss Insiwîi 190k.

vsrsâums es, ssins Po-
kaliìàtsn imlntsrssss äsr
eigsnsn u. seiner Llästs
tZssunäbeit gut ?u ven-
iiliorsn. ^.usgsxsiek-
nets Dienste leistet mein
äureb kleines l'urdin-
<:rivn angetriebener

Prospekt grstis uncl trsnlco

Vertreter sssuvtit.

>»ek. Stamm,
«eck. Verlcststts,

MOlltorsvvil » ^uricksee

Verwsil. : àicn-ìVoiiisliolen. leiepkon 476

l^xtràlirtsn für lìock^eiien.
85 8ckulen uncl Kesellscliasten

t. Leitungen, Kstsioge à. 2S

I-rnst Doslicer, iVlilitärstrasse 4850
Lsktr. Lstrisd, - 2üriicl> - rsispkon 39^.



J& Hround tbe world. J&
3S fiaben mir in bie letzte 3eit gefragt, ua§ ba§ für ßeute fein auf bas

kontinent, ©ie baben nid) baö iïerftanb fu fag ua§ ië beute unb uaë i§ mor^
gen. ©ie fag oàfe ift Stübling unb an baê anbere îag uir fiab ©bnee, gans ueiß
unb fait. Uir fag bie§ nidjt griiljting, uir fu 6aufe; uir fag bieê ttetter Hinter.

©ubem uiffen bte^Seut nid) ua§ fie anätebn' follen. ®eftern uar ein fait
Weiter uoll SRegen unb i&bnee unb ba§ SOtann trägt ©trof)t)ütten auf bie Äopf
unb ber grau läßt lud fein 3frm, ua§ 13 ueife uie baS ©bnee felber, fo ooll oon
Hinter unb oon fbledite Cuft au§ ba§ Simmer. Heil aber beute fljetn baë grofe
t'idit, bab fie angejog eine fbroere ibiuarjc jtteib unb baë uarme %t\x, gelegt auf
baë Steffel unb ba3 SDÎann läfet ber ©trofjbütte fu häufe unb nimm baë grofee
ft)iuarie SttoJjr mit »on baë Dîam ©ilinber.

2fber baë Sîîenfl) fein Ueberall aleidj bumm. Qn © @al fie macf oiell
2Bort oon baë ©tiefereifrifië. 35a§ arme ©tiefereiman bat balö fein 23rot mebr
fa efe, baë arme, bebauerlicf man. ©ie macf grofee 33efl)lufe oon GHnfljranïung
in baë $robuftion. 2Iber fie f»ab ganj redjt. Uenn niemanb fauf, uaë fie fab=

brijier, öann fein oift beffer, fie fabbrijiev nicf meljr.
2îie tef baben gebort, fou" aucf baë Sauerëman fufamm îomm unb be=

fbliefe für bas näcbfic $erbft baë ißrobuftion einjuflnänf. ©ie l;ab aber ganft
reeft, uenn ja bod) niv. tuas, fie fann ganj gutt fag, uir macf ntï, grab fo gutt
uie baê i&tirfereifabrifant in ©. @al. fag, uier marf nir, uen baê anbere ÏJÎan
in Slmerifa fauf nir. *

3în @enf fie bab oor nicf gar lang Qdt loëgefnôuft baê Sîirdje oon bie
©taat unb jetjt fie nolfen roieber fufamm macf biefe beiben tl)inger. ttarum macf
fie benn los fuerft bie bumm Sïerl?

®aë macf bie Seut aber immer fo. <So t;ab aucf '.baê Sticfter gemacf tn
bte ^rojcfe uon ïftarimûian färben unb nacfber fie fag bafe ië ungültig uaë fie
I)ab für Urteil gefprocf. Unb baë anbere grofee ïcutid) ÏRann aucf, baê gürft
oon ©Ulenburg. 3)a3 fbmören bei ©ott unb alfe bref jufamm unb nadljer baë
mufe fag, bafe baê ië boef nid) alleê roafjr. O, iê t&at a fine man!

Taë SEetttfd) SOtan fein überljaupt fefjr oilt flug. 5Daë macfen an bie
framöftfb ©renj utetl Öärm in baë 3îad)t, baë mad'en ein ©efed)t unb laffen
ben ga'misofeu fnfefjen oon oben berab, uie fie oerteibig baë geftung oon SDtetj.

Sfber oon ïeutfcbtanb man fönnte erjäfjl bië morgen unb bann nüeber
bië morgen unb roieber unb roieber, bië fttan fein alt nnb grau unb immer fein
neue ©aef ba fu lad' unb fu mein uielmet)r.

$n üücrretd>Ungani uerben berümte Joelen fu Oelbbufeen uerurteilt ucil
fie nicf ftiUtt)iuetiten uie anbereê Öeut unb in ^hifelanb fte erroarten ooll greube
unier liebes jîontg ©buarb. 3a, fa, baë Dtufe uerfteljen naef uaê ië fu uürbigen
auf biefer lieft.

Sfber tet uolen macfen fertig, fonft uerben ber .Sperr 3teba£tor uitb unb
ftrcicfen mir alleë burd uaë id Ijaben mit fo oilt SDÎiit)e gefd)rieb. Unb baê fein
nid angenehm für ein nrmeë

©ngltff). SDtan.

Schönfels
IOOO m über Meer

Grand Rotel und Kurhaus
ZUGERBERG ob ZUG (Schweiz)

Haus I. Ranges mit allem modernen Komfort. Zentral-Heizurig. Post und
Telegraph- Grosses Vestibule. Grossartiger Park und prächtige Waldungen.
Lawn Tennis, Crocket grounds. Eigene Kurmusik. Pittoreskes Alpenpanorama.
Zue Bahnhof-Schönfels mit der Zuser Bergbahn 35 Min. Die Direktion.

Selbsttätige elektrische

Lichtanlagen
In allen Kulturstaaten geschützt!

Vorteilhaft für kleine Ortschaften, Hotels, Anstalten, Fabriken und Villen,

Keine Bedienung der Zentrale - Einfache u. gedrängte Bauart .' -
Vorteilhaft zur Ausnützung kleinerer Wasserkräfte! - Enorm billiges Licht!
Schönes und ïuhiges Licht (wie Auer) - Keine Betriebs- und
Feuergefahr! - Musteranlage zur Besichtigung! Prima Referenzen.

Anfragen gef. an : 82

Technisches Bureau Turbo-Dynamo
M. Crob, Ingenieur, Winterthur.

Schweizerische:
Schüizenühr

PrflziswpMly ütanges

flllsilberyt^^^GaranHe
Fr. 40. c'^, 3Jahre

DEPOSE/, .j^
F.HOFMßNN-ßENGER

ührenfabrikalion
KIEL

Lieferant offiz.SrJhützenuhren
an in- L ausländische

Schützenfeste

In massiv goldenem Gehäuse,
kontrolliert 35 Gramm Fr. 1.75.

Silberne und goldene 29
Damenuhren zu Fabrikpreisen.
An die deutschen Bundesschiessen
Mainz und Nürnberg habe allein
850 goldene Damenuhren geliefert.

Levaillant
Patentanwalts- u.Commercial-Bureaux A.-G.

Zürich, Friedensgasse 1.

1 Pat-Inster-Iarken-
Anuielduiigen und

Verwertungen in
1 allen Ländern.

Cou/. Bedingungen

Beste 70
1 Referenzen.

Parquet- und Chalet -Fabrik InterMen
ÏÎ Gegründet 1850. Jjj

Chalets Villen

Landhäuser

in Schweizer Holzstil

Dekorative

Kolzarbcitcn
jeder Art.

21

Parquets
auf Blindböden und in Asphalt

f^iemenböden ê^ï^==
Müller & Co., Winterthur

Glas, Kristall, Porzellan, Steingut. 73

Wir offerieren: Carten-Cnomen, Tierfiguren,
Cartensitze aus Terracotta etc., farbige Panoramakugeln,
Pflanzenkübel, rund und viereckig, Transportgriffe etc.

Verlangen Sie überall Stahlspähne
Marke Eule"

es sind die besten
Wirz &Fi8Gher, Stahlspähne'Fabrik

Reinach (Âargau). 30

ervosan
Neueste Errungenschaft der
modernen Keilkunde. Als diätetisch.
Kräftigungsmittel ärztl. empfohlen
gegen NERVOSITÄT, ferner
bei Aufgeregtheit, Reizbarkeit,
nervösen Kopfschmerzen,

Schlaflosigkeit, Nervenzuckungen, Zittern der
Hände. Folgen von nervenzerrüttenden,
schlechten Gewohnheiten, Neuralgie,
Neurasthenie in allen Formen,
nervöse Erschöpfung und Nervenschwäche,
intensivstes Stärkungsmittel des gesamten
Nervensystems. 69

Preis Fr. 3.50 und Fr. 5.-
Erhältlich in allen grösseren Apotheken

der ganzen Schweiz.

3
sollte haben

Interceptor
Deutsch. Heichspat.

MPIIf Preis Fr- 3-20 fanko MCillPICU Prospekt« gratis u. franko ¦
E. F. Schmidt & Co. in Nymegen (Ndld.)

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros-

spekte für Bedarfsartikel zur 22

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlenberg 15.

Wir offerieren : 7 Nyassa
Giraffe zu nur -.75, 2Djibout.
1894, Neger u. Landschaft
z. nur .40, 26 Montenegro

v. 1874/94 (Senf Mk. 10.46) zu nur
4.10, 25 verschied. Uebersee-Staat.
zu nur -.30, 1 ganz neu bearbeitet.
Album m. 11500 Markenfeldern u.
kompl. Preiskatalog nebst lOOOKleb e-
falzen z. nur 5.40 frko. Preislisten
werd. gratisversandt. Postwertzeich.-
Geschäft Locher, Spitalg. 29, Bern. 23

Ik baben mir in die letzte Zeit gefragt, uas das sür Leute sein auf das
Kontinent. Sie baben nich das Verstand su sag uas is heute und uas is morgen.

Sie sag dasz ist Frühling und an das andere Tag uir hab Shnee, ganz ueisz
und kalt. Uir sag dies nicht Frühling, uir su Hause; nir sag dies Netter Hinter-

Sudem uissen die Leut nick uas sie anziehn' sollen. Gestern nar ein kalt
Netter voll Regen und >shnee und das Mann tragt Strohhütten auf die Kopf
und der Frau läßt luck sein Arm, uas is ueiß uie das Shnee selber, so voll von
Ninter und von shlechte Luft aus das Zimmer. Neil aber heute shein das groß
Licht, hab sie angezog eine shwere sbwarzc Kleid und das uarme Pelz gelegt auf
das Acksel und das Mann läßt der Strohhütte su Hause und nimm das große
shwarze Rohr mit von das Nam Silinder.

Aber das Mensh sein Ueberall gleich dnnun. Jn S- Gal sie mack viell
Wort von das Stickereikrisis. Das arme Stickereiman hat bald kein Brot mehr
su eß, das arme, bedauerlick man. Sie mack große Beshluß von Einshränkung
in das Produktion. Aber sie hab ganz recht. Nenn niemand kauf, uas sie fab-
brizier, dann sein vill besser, sie fabbrizier nick mehr-

Wie ick haben gehört, soll auck das Bauersman susamm komm und be-
shließ für daS nächste Herbst das Produktion einzusliränk. Sie hab aber ganz
reckt, uenn ja doch nir wax, sie kann ganz gutt sag, nir mack nir, grad so gutt
uie das stickereifabrikant in S- Gal. sag, uier mack nir, uen das andere Man
in Amerika kauf nir- -

Jn Genf sie hab vor nick gar lang Zeit losgeknöpft das Kirche von die
Staat und jetzt sie uollen wieder susamm mack diese beiden thinger. Uarum mack
sie denn los suerst die dumm Kerl?

Das mack die Leut aber immer so. So hab auck 'das Rickter gemack in
die Prozeß von Marinülian Harden und nackher sie sag daß is ungültig uas sie
hab für llrteil gesprvck. Und das andere große Teutsch Mann auck, das Fürst
von Eulenburg. Das shwören bei Gott und alle drei zusamm und nackher das
muß sag, daß das is dock nich alles wahr. O, is that a sine man!

Das Teutsch Man sein überhaupt sehr vill klug. Das macken an die
framösish Grenz viell Lärm in das Nacht, das macken ein Gefecht und lassen
den Franzosen susehen von oben herab, uie sie verteidig das Festung von Metz.

Aber von Teutschland man könnte erzähl bis morgen und dann wieder
bis morgen und wieder nnd wieder, bis man sein alt nnd grau und immer sein
neue Sack da su lack und su wein vielmehr.

In ^stcrreickr-Ungarn uerden berümte Poeten su Geldbußen verurteilt ueil
sie nick stillshweigen uie anderes Leut und in Rußland sie erwarten voll Freude
unser liebes König Eduard. Ja, ja, das Ruß verstehen nack uas is su uürdigen
auf dieser Nelt.

Aber ick uolen macken fertig, sonst uerden der Herr Redaktor uild und
streicken nur alles durck uas ick haben mit so vill Mühe geschrieb. Und das sein
nick angenehm sür ein armes

English. Man-

5chönfel5
IV00 m übsr IVilssr

granâ fiotel unâ Burkaus
llaus I. lîangss mit allsm moäsrnsn Aornlort. Xentrsl°kkel?unx. I'ost unä
'I'elegrapb. üros8S8 Vs8tibuls. Krossartigsr park unä prâoktigs Waläungsn.
l.svvn lennis, liroolcet grouncis. lZigsns l5.urinusik. pittoreskes ^.Ipsnpanorama.
Xus IZaknkot-LebönksIs mit äsr Xuîrer lZsr<?babn 33 iVlin. Die Direktion.

Selbsttätige elektrische

In slion Kulturstssten -zssonlltit
VàMst kiir lîlàê grtàktM, Là, âiàlteii, kààli imä Villen,

Xsàs LsctisnunA âsr «5sntrs.1s - Rtoàlld.s u. Asârân-zts Ls.rcs.rt - Vor-
tsi.ld.sckt sur ^.rrsirirt^uiiA tîlsàsrsr 'Vc/ssssàrât'ts - ünorin. lzillÍASs I-iolrt!
Loltörtss unct rràiAss I-ieàt (vis àusr) - Xsin.s Lstrisds- rcirct 1?susr-
Asksàr! - Dlrrstsrs.ri1s.As ^ur Lssi.otrttKn.irA! /Brills ike/s^sri^e«.

àtragsn gsk. an: 82

l'ecknisekes Sureau l'urbo-vynamo
m. cirod, Ingenieur, ^cVintsrtnur.

àilder^MviM^^Larantie

Ueterant ofà.5cnût«rtuàn
an in- t. ausiänliiscne

In Mâ88ÌV golclsnem tZsKàU8S,
kontrolliert 35 (-ramm Lr. 1.7S.

Lilbsrns unä goläsns 29
Oamenukren ?u pabrikpràsn.
An äie âeàcben Lunässseniessen
lVIêà unä Dürnberg lisbe sliein
85l) goläene vsmenukren gelieieri.

?àtàiiMii8- u.Lomiiiöi'ciiil-kllkö^ux k.-^.

^llric-n, frisäens-Zssss 1.

^ I'llt.-Zlllüter-ZIarlien-

àiiieltllliixeu uinl

Vvnvàll-zen ia
Älle« limàerii.

i?ou/. c?ec///?All/?FS^

keste 70
Referenzen.

?àMkt- lllllj NM -MM Illlkrlàkil
^ Os-zrüncist ISSV. ^

IN 8Llivvei?er llol?8til

Osteorstivs

jlokàiten
jecler ^rt.

^ 21

sut lZlincibiiclen unci in Aspksll

Müller ^ co., >VintertlRUt-
QIss, KristsII, porxsllsn- StsînAut. 73

Wir otksrisreni Osrtsn-Ononisn, l'isrti-ZiurSn,
Ssrtonsitzs aus perraeolta ste-, fsrdi-Zs Psnorsnisku-Zsln,
k-klsn^onküdol, runä unä visrsekig, 'rrsnsport-Zriffs «sto.

Verlangen Lie überall Lt,A,d.1sx>âd.i>k

68 sind à dessen

Neueste ssrrungensckski cier mo-
ciernen tleillcunà à!s äiätetisck.
K'sstigungsmitte! äritl. emptoklen
gegen I^i-!I?V08I1'^1', lemer
bei kulgersgibeit, IteiZlbsrkeit,
nervösen Xonisciimer/en. Sebist-

losiglcoit, niervenzuekungen, Gittern cier

iiânlis. folgen von nervenierrüttenllen,
scbleobten tlswobnbeiten, keursigis, »Isu-
rsstnsriiv in slisn pornisn,
nervöse Hrscböpiung unci niorvensckvväeke,
intensivstes 8ta»cungsmi>te! lies gessmien
lVervensvsiems. 69

preis I^r. Z.S0 unci ssr. S.
I-riiäitliob in sllen grösseren àpoibelcen

lier gsn^en 8okwei?.

3
sollte baben

Ilontîà I!>!lcl>"i>»t.

I k-rs!s I^r. Z.Zll àn^c, !Ul7II I
II LU >àpà xi litis u. àì!» '

c^. p. 8ebmiclt à Lo. in !>lvmegen (l>lc»il.)

(Gratis
llNll verseblossen erbsiten 8is meine Pros-

spelcte tiir kelisrlssrtilcei nur 22

Mill6rdàlliz lier kamüik
sowie sz'mliieiie bvgieiniscbe àrtilcel

^. iSI^il.lV>^ii>Ii>I. SäSt-I.
IS lXonlsnbsriz IS.

Wir otkerisren : 7 iX^assa
Kirstte^u nur-.75, 2 OMout.
1394, IVsgsr u. panäsebakt

nur .40, 26 Montenegro
v. 1874/94 (Lenk là 10.46) ?u nur
4.10, 25 vsrsebisä. llsbsrsss-Ltaat.
2U nur -.30, 1 gan? nsu bearbeitet.
Hädurn m. 11500 iVIarksnksläsrn u.
kompl. I-rsisicstsIog nsb8t 1000XIöb s-
tal?sn nur 5.40 lrko. Prsi8listön
wsrä- gratisvsrsanät. poslwsrtieicb.-
lZesobsN I-oober, 8pitslg. ?g, Sern. 23



JSf Moderner Rat. J&
©ibft ein Stücf Brot bem Bettler bu, retdj itjm audj gleich öie tüurft ba3u ;
Sonft mirft bu nod) non ttjm getjötjnt, er fei an beff're Koft geroöfjnt

<Habrmund. <£tn roatjrer ÜTtunb, ein flarer Zïïunb
Sehrt fdjltmmen Aberglaubens Sdjrrntnb.
Allein, fo fommt er auf ben £)unb,
VOeil Dummheit mit bem $exnb im Bunb.

Zeîtgemâss. Der König non Preufjen foll beim £anbtag um
{Teuerungszulage etnfommen. ^ür feine politifdjeu fahrten bürfte
itjm ber Ketdjstag rootjl aud; ein Keif eftipenbium ausrichten.

Das Schlecht« ist des 6uten «ôporn.
ÏDenn man luftlos unb nersagt nor einer Arbeit ftetjt, muf

man betleibe nidjt ftdj nodj bte £aune vo et ter rerberben burdj ein

gutes Betfpiel", ein tjotjes Porbilb " non unb Talent,
burdj Anfeuf5en einer anerkannten <8rö£e " u. f. vo. fonbern
man muf fudjen, roo bas, mas man rornetjmen roill ober foll, non
Anbern nodj fdjledjter unb bümmer gemadjt roorben tft, als
man es felbft fönnte unb balb roirb bie Sd; a f f e n stuft nur
fo in ben Ringern juefen!

ÎÏÏerft ibr roas bei eurem Dünfel, itjr Autorttätsprhtjipiens
reifer unb £jerrenfultuspfaffen

jVBneralbad, jtotel-pcnsion tyföli, SccwcnÄGorthardbahn-Station - Kohlensäure-Bäder
Schulen, Vereine und Gesellschaften
reduzierte Preise. 92

Sool-Bäder - Ausgezeichnetes Restaurant zu jeder Tageszeit.

4$, ZENO SCHREIBER -WEISSKOPF, Jg^S&KS
Verlangen Sie

»- hygienischer
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

tegw'j

jÎH|Ct_5 *U5alzbretzcli

Feinste Beigabe zum Bier.

5m'i " w«
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

37 Ch. Singer, Basel.

PAN'PILLEN
f I von Prof. Dr. May I

Unübertroffen bei z
SGhwächezuständen,
Energielosigkeit und Mattigkeit.
Aerztlich glänzend begutachtet.
Erfolg garantiert. Preis Fr. 7. 50
die Schachtel gegen Nachnahme.

N ER VA-Tabletten
von Prof. Dr. May dienen zur
Ergänzung der Kur und zur
dauernden Herstellung zerrütteter
Nerven, bewirken ruhigen,
erholenden Schlaf. Diskreter
Versand. Preis Fr. 6. 25 die Schachtel
o. F. 1254 gegen Nachnahme. 87

Generaldepot für Europa:
PAN -INSTITUT. ÖLTEN.

/WIEN

Mancher wird mich einstens achten,
Der mich heute tut raissachten, 63e
Mancher hat gar trefflich gefunden
Den Alkoholfreien" in kranken Stunden.

Haben
Sie

Wanzen?
und wünschen dauernd davon befreit zu werden mit einem
geruchlosen Mittel, für dessen Erfolg 4 Jahre schriftlich
garantiert wird, so verlangen Sie Gratis-Besuch und Pro-
spektus vom Basler Reinigungs-Institut. 6

J. Willimann, Basel. 83

Filiale Zürich : H. May, Müllerstrasse 70.

Vertreten auf allen Plätzen der Welt.
Konkurrenzlos. Höchste Auszeichnung. 3 Grand Prix.

3 sold. Medaillen. Prima Referenzen. Gegr. 1894. 1

IL Sulzer & Co.
Telephon Nr. 2912 fJflTÎCll III Elisabclhenslr. 1*

Sit 1 Clichés 1Iin

flutolupie
Chromotypie

Zinkographie

- Xylographie

Galvanoplastik

ieisiiinasiahissle Anstalt o Eleklrisctu. Betrieb

Verlangen Sie Huster und Preise!

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
49 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

1 =5 1

Versand vollständig diskret.

Wenn Sie wirklich zuverlässige
Qualitäten in hyg. Artikeln (ärztlich
empfohlen) kaufen wollen, so machen
Sie, bitte einen Versuch bei

Ed. Baumgartner. Luzern, Zürichstrasse.
Illustrierten Katalog gegen 10 Cts.-Marke.

Helvetia-
Konzert-Apparate.

Familien- Phonographen

mit Platten
und Walzen

(neueste Modelle)
mit Garantie von Fr. 7.50 bis 300
Nur ganz prima Fabrikat. Eine der
schönsten Unterhaltungen in der

Familie. 26
Konzert-Platten, ein- und doppelseitig:
Lipsia- und Edison-Hartgusswalzen. Stifte,

Bestandteile. Reparaturen.
Prospekte und Kataloge gratis und
franko. Nur echt zu beziehen durch

Helvetia Musik-Werke
Hans Grimmlinger

Zürich I, Stüssihof statt 6.

Pariser

Gummi-Artikel
la. Vorzug-Qualität

versendet frankogegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5 und 6 Fr.
per Dutzend 32
Aug. de Sennen Zürich I

7îînr1hnl7û'r überall entzündbar.
ZiUilUUUlLCl - Schiebschächteli -

(wie Schwedenhölzeri
p. 100 P., 1000 Schächt. Fr. 14.
Paraffin., 200 r. Schacht. 11.
Gewöhnl. 200 r. Schacht. n 8.
versendet franko gegen Nachnahme

jede Normalbahn-Station 35
Ferd. Cubler, Rest. Palme, Fehr-
altorf. Mitdied des Schw. Wirtcvereins.

Emil Bücheli, Chur
Versand=Geschäft.

SPEZIALITÄT:
Hygienischer Artikel

Frauenschutz,
Aeltestes Haus.
Preis-Courant

in nur den bevor-
sugtesten u. besten
Qualitäten gratis
und franko ver¬

schlossen. 27

Gebr.Lincke,Zürich

8taU-eînrîchtungen.

Gibst ein Stück Brot dem Bettler du, reich ihm auch gleich die Wurst dazu ;
Sonst wirst du noch von ihm gehöhnt, er sei an bess're Rost gewöhnt

Manrmuncì. Lin wahrer Mund, ein klarer Mund
Lehrt schlimmen Aberglaubens Schwund.
Allein, so kommt er auf den Hund,
N)eil Dummheit mit dem Feind im Bund.

^eirgernäss. Der Aönig von Preußen soll beim Landtag um
Teuerungszulage einkommen. Lür seine politischeu Fahrten dürfte
ihm der Reichstag wohl auch ein Reisestipendium ausrichten.

Vas Sckleckte ist äes Guten «Sporn.
Wenn man lustlos und verzagt vor einer Arbeit steht, muß

man beileibe nicht sich noch die Laune weiter verderben durch ein

gutes Beispiel", ein hohes Vorbild" von Fleiß und Talent,
durch Anseufzen einer anerkannten Größe " u. s. w. sondern
man muß suchen, wo das, was man vornehmen will oder soll, von
Andern noch schlechter und dümmer gemacht worden ist, als
man es selbst könnte und bald wird die Sch assens lust nur
so in den Fingern jucken!

Merkt ihr was bei eurem Dünkel, ihr Autoritätsprinzipienreiter
und Herrenkultuspfaffen??

Mneràâ, Ml-?en5M Mi, Zeemn
lZorîlisrcibslin-Ststion - Kolilsnsäurs-Vscisr
SLnulsn, Vsrsins unct Qssslisc-trsttsir
rsctu2isrts prsiss. 92

Sool-Sàcisr - /VusASisiczlinstss kîsstsursnì ?u ^sclsr l'sKssisit.

5

Verlangen Lis

?rociukt erster Vitts, srzttiek «srm
emplokisn.

iM5

singer? ^^zàdt?eli
feinste lZeigsbs ?um IZier.

5>-!--!! 'à
yuaiitSt exir-i supérieure.

Wo niebt ?u baben, sekrsi-
ben Lis äirekt an äis
Sotiwoii. Srstrsl- unc>

Twisbsck-Psbrilc.
37 (Ztr. SinAsr, ZZassl.

tî?Il.IM
-I voll ?rof. vr. Mv I-
?ì l)nübsrtrot?ön bsi z-

pnsrgislosigksît unä iVIattigkeit.
^.erxtliob glän^enä begulaelitst.
prkolg garantiert, preis pr. 7. SV

äie Lebacktsl gegen Xaeknakms.

rle»Vt-Isdl8ttKN
von Prof. I)r. IVla^' äisnsn ?ur
krxânnunx cler Kur unä xur äau-
srnäen llerstellung xerrüttster
Nerven, bewirken rubi^sn, sr-
bolenäsn Lekiaf. Diskreter Vsr-
sanä. preis pr. 6. !5 äis Lckaektel
o.k. izst gegen Xaeknakme. 87

Lensraläepot für Puropa:

Muctiei' virâ micu einsteiis -nidteu,

Der Meli deute tut nàMeii, «Z3e

dlg.vcliei' ditt Ar trelllieu zelimà
Den ..àli^oliolfi'eîeii^ in iî^uiceii Stuà.

Lis
«mä wünsebsn clsusrncl äavon befreit ?u weräen mit sinsm
soruc-iiiossn IVlittsl, lür äessen prtolg 4 .Isrirs sc-nriftlic-n
-Zsrsritivi't wirä, so verlangen Lis lZratis-lZesuob unä pro-
Spöktus vom Sssisr ksinisuriAS-Iristiîiut. 6

^. 'Willima.Qii, Lasel. 83

Filiale /üi'icli tt. IVIsv- lVIüIIsrstrasse 7t).

Vsrbrkbsii auk allsii ?1äti2sii cisr 'Wslb.
Konkurrenzlos. lloeksts ^.usxeicknung. 3 Qranä Prix.

3 -rolä. iVlsäaillen. prima lìsfsren^sn- Lsgr. 1894.

Sàer à Lo.

I Llickê5 l

âN
in

kutolupie
cliromolupie

^iiikozrspliie
- Xvlozrspiiig

Ealvsnoplsstik

rots unä weisse, glan^kslls, nissi-Zss Oswâsns, auek VVaaätlänäsr
sowis Loupisrwsins, weiss nnä rot unä fremäe l'isckweine in vsr-
sebisäsnsn Preislagen, otlsrisisn unter (Garantis nur rsinsr IVatur-
weine in beliebigem Quantum, psikgsbinäs von 5V pitsr an ?ur
Verfügung. I'rostor uncl «sforikrsnntwsiii unri Xirsciriwsssor.
49 Verbanci v8i8vttvv. lsnà. Leno88kN8à.tkn Wmtkt'tkui'.

Wenn Lis wirklieb Zuverlässige
Qualitäten in NVA. /-crtiksln lär^tliek
smpfoklsn) Kaulen wollen, so maeken
Lis, bitts einen Vsrsueb bsi

I:ll. IZsumgsrtner. tu/ern, lilriorcstrssse.

llelvötig-
Kon^ert-Apogrgte.

fgmilien-k'iionogrg-
oben mit platten

unä Wîàn
(neueste ^vloäelles

mit Usrsntie von pr. 7.50 bis Z00
iXur ZM? prima pgbrilcat. pjne äer
SLnonstsn lluterbaltunAsn in äsr

pamiiie. 26
Konnert-r'làn. ein- unä äoppelseiti-Zl
I.insiiZ- und rlitison-rlsrtgusSW-rlnsn. 8tMe,

IZestsnàile. ltepsrgiuren.
Prospekte unä KataloZe Zrati's unä
kranko. IVur scbt ?u be^ielien äurcb

<?^àrrl/^sFs?
Surick I, Ltüssinokstatt 6.

»»srissr

Is. Vorîug-yualiìàt
versenäet lrinkogsgen Xaetinakws
oäsr lVlarksn à 4, 5 unä 6 pr.
per l)ul-sllä 32
à.rì-z. vis Xsnüsii 2iirio1i I

?nnrllinl-/o.v überall snt?ün6bar.
/illMUtll^r!! Lonisbsebäebtsti -

lwis Lebwsäsnköl^sr!
p. 10V p.. 1000 Lebäent. pr. 14.
paraMn.. 200 r. Lekaekt. 11.
tZswöknl. 200 r. Lekaekt. 8.
versenäet trsnko ge^en ^Iselinsiime
^säs Xormalbakri-Ltation 3ö
>orci. OuiZlvr, psst. Palms, >?onr.
sltorf. IIit?>i«!à «Ii!« ^ilnv. M'teveràs.

Verssnâ-Qesekâtt.
8I>I-?l»l.II»r:

rli/gieniseker àriikel

5i'auen8vkà
^sltsstss NîìUS.

lîkdi'.I.meI(6.Mrje!i

8tall-Eînrîcktungen.



prophete links, prophète rechts, - das «leltkind in der Ritten." (Goethe.)

0 dicfes kleinlichen Geicblecbts! Verwandt den ftolzen Briten!
«Jas hat einft unter'm Snob-Gekräcbz ein Byron nicht gelitten!

Die fürftcngruft - entftîegcnen.
Für Zola zeugend find wir hier und machen nicht viel SJorte.

Dir aber, Frankreich, wünfchen wir noch mebr von dieler Sorte! A.B.

Propkete links, propkete reckts, - äas Meltkinä in äer Fitten." (Loetke.)

0 cliekes kleinlicken Selckleckts! VenvsnÄt Äen ltol?en Sriten!
Vss kst einlt unter'm Snod-Sekräck- ein övron nickt gelitten!

Vie fiirstengrufî _ EnîMegenen.
für 2ols seugenÄ lincl wir kier uncl mscken nickt viel Aorte.
vir sber, frsnkreick, «unlcken «ir nock mekr von Äieler Sorte!
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